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UND ZEHENKAPPEN



Kunden mit Erkrankungen des Lymphgefäßsystems 
brauchen Ihre besondere Aufmerksamkeit, denn die 
lymphologische Versorgung ist ein Spezialgebiet der 
Kompressionstherapie und erfordert hohe Fach-
kenntnisse. Sie stellt sicher, dass möglichst wenig 
Flüssigkeit in den Extremitäten gespeichert wird und 
das starke Anschwellen ausbleibt. Für den Erfolg der 
Therapie mit medizinischen Kompressionsstrümpfen 
ist das korrekte Vermessen der Patienten Voraus-
setzung. Der vorliegende Leitfaden unterstützt Sie 
bei dieser Aufgabe. In Ergänzung dazu ist folgende 
Broschüre empfehlenswert. 

Messanleitung Armversorgung 
mit Handschuh und Thorax-
versorgung
Art Nr. 271 4210 2020 003

•	 Definition der Umfangsmessung:
•	 phlebologische Messung = Hautmaß
•	 leichter lymphologischer Zug = i.d. Regel bei 

weichem Gewebe:
	- bis zum ersten Hautwiderstand 
	- bei cD und bei Abschlussmaßen

•	 fester lymphologischer Zug = i.d. Regel bei  
festem (prallem) Gewebe

•	 Anmessen idealerweise nach Lymphdrainage
•	 Fotodokumentation in schwierigen Fällen hilfreich
•	 nicht in Hautfalten messen

ALLGEMEINE INFORMATION ZUR VERMESSUNG: 

Hautmaß

leichter lymphologischer Zug

fester lymphologischer Zug

* Alle unsere Trainings werden nach AGOS, IQZ und ZVOS zertifiziert. 
  Inhouse- und Online-Trainings sind mit IQZ-Punkten zertifiziert.

BAUERFEIND AKADEMIE 
BILDUNG ERLEBEN!  
KOMPETENT. ZIELORIENTIERT. ERFOLGREICH.

Die Bauerfeind Akademie bietet Handelspartnern 
der Orthopädietechnik, Orthopädieschuhtechnik 
und des Sanitätshausfachhandels, ein breites 
Spektrum an qualifizierten Trainings und Work-
shops. Profitieren Sie bei unseren Trainings vom 
Expertenwissen unserer Referenten und werden 
selbst zum Profi. Erfahren Sie mehr über unser 
umfangreiches Trainingsprogramm.

Zum gesamten Trainingsprogramm: 
www.bauerfeind.de/de/haendler/akademie

Wählen Sie frei aus unserem breiten An-
gebot an Trainings* in ganz Deutschland 
oder online zu folgenden Kategorien:

	� Medizinisches Wissen und  
fachliche Kompetenz 

�zum Beispiel der »Basisworkshop Phlebologie« 
oder »Basisworkshop Lymphologie«

	� Marketing / Verkauf
	 zum Beispiel der�»Basisworkshop 
	 Online-Marketing« oder »Das erfolgreiche 
	 Verkaufsgespräch - Kunden überzeugen,  
	 beraten und begeistern«

	� Personal
•	 Sanitätshausfachverkäufer/in für  

Quer- und Berufseinsteiger
•	 Azubi-Camp

	� Spezialthemen
	 »Hilfsmittelabrechnung der Lymphologie« 
	 oder werden Sie zum "Fachberater Bodytronic"

	� Online-Trainings
•	 »Medizinische Grundlagen der Phlebologie & 	

Grundlagen der Kompressionstherapie«
•	 »Indikationsgerechte Versorgung mit  

Qualitätsprodukten im Bereich Lymphologie 
im Bereich Bein «

PS: Sie können auch ein individuell auf 
Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes  
Online- oder Inhousetraining buchen!

BAUERFEIND AKADEMIE

T	 +49 (0) 800 0010501
F	 +49 (0) 800 0010502
E	 akademie@bauerfeind.com

LYMPHOLOGISCHES MESSEN  
WIR UNTERSTÜTZEN SIE

MESSANLEITUNG  
ARMVERSORGUNG
MIT HANDSCHUH UND  
THORAXVERSORGUNG

BAUERFEIND.COM
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ANMESSEN LYMPHOLOGISCHE  
BEINVERSORGUNG

1 MARKIERUNG MESSPUNKTE BEIN

Markierung Messpunkt A (innen)
•	 Innenseite: Ansatz des Großzehs 

•	 mit leichtem Druck des Stifts von der Großzehe in 
Richtung Zehenballen fahren  
–> Aufhängepunkt suchen!

•	 alternativ: zweite Großzehenfalte bei gebeugtem Zeh

Markierung Messpunkt A (außen)
•	 Außenseite: Ansatz kleiner Zeh

•	 mit leichtem Druck des Stifts von dem  
kleinen Zeh in Richtung Mittelfuß fahren 
–> Aufhängepunkt suchen!

•	 alternativ: Kleinzehenfalte bei gebeugtem Zeh

Markierung Messpunkt B
•	 eine Fingerbreite oberhalb des medialen Malleolus

Markierung Messpunkt D
•	 zwei Fingerbreiten unterhalb der Patella
•	 alternativ: von medial in die Kniekehle fassen und der 

Kniefalte folgen. Einen Fingerbreit unterhalb der nach 
medial verlängerten Kniefalte die Markierung setzen.

DOWNLOAD:

Bestellblätter Lymphologie: Massbestellblatt VenoTrain curaflow - Bein
https://www.bauerfeind.de/de/kundenservice/downloadbereich/

VIDEOS ZUR 
MESSANLEITUNG
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* HM = Hautmaß | ZM = Zugmaß
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Markierung Messpunkt B1 
•	 Strecke zwischen B und D mit Hilfe eines lympho-

logischen Maßbandes ermitteln und dritteln
•	 B1: unteres Drittel

Markierung C
•	 Strecke zwischen B und D mit Hilfe eines lympho-

logischen Maßbandes ermitteln und dritteln
•	 C: oberes Drittel

Markierung Messpunkt E
•	 eine Fingerbreite oberhalb der Patella

Markierung Messpunkt G
•	 zwei Fingerbreiten unterhalb des Schrittes

Markierung Messpunkt F
•	 Strecke zwischen E und G mit Hilfe eines  

lymphologischen Maßbandes ermitteln und  
halbieren

Messpunkt cB
•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit festem  

lymphologischen Zug gemessen

Messpunkt cY
•	 Umfang über Ferse und Spann in Dorsalflexion mit 

angespannten Sehnen
•	  Hautmaß nehmen
•	 kein Zugmaß
Sonderwunsch 90°-Ferse
•	 für Patienten, die immobil sind, viel sitzen und  

Patienten mit ausgeprägter Ferse
Sonderwunsch Spannerweiterung
•	 für Patienten mit Gewebsüberhang im vorderen 

Sprunggelenkbereich

Messpunkt cB1
•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit festem 

 lymphologischen Zug gemessen

Messpunkt cC
•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit festem 

 lymphologischen Zug gemessen

Messpunkt cD
•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit leichtem  

lymphologischen Zug gemessen
Sonderwunsch schräger Abschluss
•	 immer zu empfehlen

1 MARKIERUNG MESSPUNKTE BEIN 2 UMFANGSMESSUNG BEIN
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Messpunkt cE
•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit festem  

lymphologischen Zug gemessen 
Sonderwunsch ohne anatomisches Knie (Knieellipse)
•	 für Patienten mit ausgeprägtem Gewebe im Knie,  

Kalibersprung am Knie oder Päckchen hinten am Knie

Messpunkt cT
•	 Abschluss

•	 idealerweise anatomischen Aufhängepunkt  
suchen oder unter der Brust

•	 sollte oberhalb des Bauchnabels erfolgen 
–> Wasserscheide

•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit leichtem lymphologischen Zug 

 ggf. mit phlebologisch Maß gemessen

Messpunkt cF
•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit festem 

 lymphologischen Zug gemessen 

Messpunkt cH
•	 stärkste Stelle Gesäß
•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit festem  

lymphologischen Zug gemessen

Messpunkt cG
•	 Patient wechselt von liegender in die 

stehende Position
•	 das lymphologische Maßband an die Gesäßfalte 

anlegen, nicht auf der Markierung!
•	 Hautmaß nehmen
•	 Zugmaß wird mit 
•	  festem lymphologischen Zug gemessen bei AT 
•	  leichtem lympholgischen Zug gemessen bei AG
Sonderwunsch seitl. schräger Abschluss
•	 immer zu empfehlen
Sonderwunsch Beinerhöhung vorn für anatomische Form
•	 immer zu empfehlen
•	 nur in Verbindung mit schrägem Abschluss möglich

Messpunkt cA
•	 bei vollbelastetem Fuß
•	 Hautmaß nehmen (von Markierung zur Markierung)
•	 Zugmaß wird mit leichtem  

lymphologischen Zug gemessen
•	 Achtung! Die Fußform soll sich dabei nicht  

verändern
Sonderwunsch Hallux
•	 für Patienten mit ausgeprägtem Hallux 

zur Druckentlastung im Hallux- Bereich

Sonderwunsch – Anatomischer Fuß  
(Messpunkt cA1 und lA1)
•	 Umfang an der größten bzw. kleinsten  

Weite im Mittelfuß
•	  mit phlebologisch bis  

lymphologisch leichtem Zug messen
•	 Länge von Ferse bis Mittelfuß an der Innenseite
Beachte! Messpunkt A1 bei Zehenkappe wird anders 
positioniert

2 UMFANGSMESSUNG BEIN
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Messpunkt lC
•	 von innen gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur Markierung C

Messpunkt lD
•	 von innen gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur Markierung D

Messpunkt lE
•	 von innen gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur Markierung E

Messpunkt lF
•	 von innen gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur Markierung F

Messpunkt lZ,lAi,lA
•	 lZ: 

Gesamte Fußlänge: Abstand Ferse – Ende Großzeh oder 
zweiter Zeh

•	 lAi: 
Länge Fußinnenseite: Abstand Ferse – Großzehenhautfalte

•	 lA: 
Länge Fußaußenseite: Abstand Ferse – Kleinzehenfalte

Messpunkt lB
•	 von innen gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur Markierung B

Messpunkt lB1
•	 von innen gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur Markierung B1

3 LÄNGENMESSUNG BEIN
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PELOTTEN

Messpunkt lK1 –lT (Leibteil vorn)
•	 hautnah gemessen
•	 von K1 bis Leibteilabschluss T

Messpunkt lH
•	 von außen gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur stärksten  

Stelle Gesäß

Messpunkt lT
•	 von außen gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zum Leibteilabschluss

Messpunkt lK1
•	 von vorne gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur Leiste auf Höhe 

Os pubis (Oberschenkel halbieren und noch einmal 
halbieren)

TIPP! Das Maßband mit der Null in die Leiste legen  
und gleich die Leibteilhöhe vorne mitmessen!

Messpunkt lK2 – lT (Leibteil hinten)
•	 hautnah gemessen
•	 von der Gesäßfalte bis zum Leibteilabschluss T
•	 Patient nach vorne bücken lassen 

Messpunkt lG / lK2
•	 von hinten gemessen
•	 im Lot von der Fußsohle bis zur Gesäßfalte
TIPP! Das Maßband mit der Null an die Gesäßfalte 
legen und gleich die Leibteilhöhe hinten mitmessen!

Messpunkt P1
•	 Umfang vom Innenknöchel über Achillessehne 

zum Außenknöchel

Messpunkt P2
•	 Umfang vom Innenknöchel über Fußsohle zum 

Außenknöchel

3 LÄNGENMESSUNG BEIN
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AUSFÜHRUNGEN DER BEINVERSORGUNG GETEILTE VERSORGUNGEN 

VenoTrain® curaflow AG
mit Noppenhaftband

VenoTrain® curaflow AT
mit offenem Fuß

VenoTrain® curaflow AD  
mit schräger, geschlossener 
Fußspitze

VenoTrain® curaflow  
mit 90 Grad Ferse

VenoTrain® curaflow AD 
mit offener Fußspitze

AA1 AB AB1 AD AF AG AT ATE

FT ET CT BT BD BG B1G CG

1. Nutzen für Patienten:
•	 leichtes Anziehen
•	 besser im Alltag umsetzbar

2. Nutzen aus therapeutischer Sicht:
•	 individuelle Versorgungsmöglichkeiten  

in Problembereichen
•	 mehr Wandstabilität und damit höhere  

Kompression

keine doppelte Kompression
AD mit B1T Hose

•	 AD Strumpf 
•	 Hautmaß
•	 Zugmaß /  

leichtes Zugmaß 
•	 B1T Hose

•	 nur Hautmaß  
von B bis D

•	 ab E Hautmaß und  
Zugmaß /  
leichtes Zugmaß

doppelte Kompression
AD mit B1T Hose

•	 AD Strumpf 
•	 Hautmaß
•	 Zugmaß /  

leichtes Zugmaß 
•	 B1T Hose

•	 nur Hautmaß bei B
•	 B1 bis D – Hautmaß und 

leichtes Zugmaß je nach 
Ödem (eher leichteres ZM)

•	 ab E standart - 
Hautmaß und Zugmaß 

keine doppelte Kompression
AG mit ET Hose

•	 AG Strumpf 
•	 Hautmaß
•	 Zugmaß /  

leichtes Zugmaß 
•	 ET Hose

•	 nur Hautmaß von E bis G
•	 ab H Hautmaß und  

Zugmaß /  
leichtes Zugmaß 

AD

AD

AG

B1T

B1T

ET

GRÜNDE FÜR GETEILTE VERSORGUNGEN: BEISPIELE AN GETEILTEN VERSORGUNGEN: 

•	 Das untere Teil der Versorgung muss immer auch 
alleine tragbar sein, deshalb wird dieses standard-
mäßig vermessen.

•	 Bei geraden Abschlüßen nach unten wie bei BT 
oder ET wird der untere Umfang nur Hautmaß 
genommen oder wahlweise ein paar cm darauf 
gerechnet.

•	 In Überlappungsbereichen, die nicht zur doppelten 
Kompression dienen, nur Hautmaße in der darüber 
liegenden Versorgung.

•	 Bei gewünschter doppelter Kompression den 
Überlappungsbereich nach eigenem Ermessen mit 
eher leichtem Zug messen.

ALLGEMEINE INFORMATION ZUR VERMESSUNG: 

T

T

T

H

H

H

G

G

G

F

F

F

E

E

E

D

D

D

C

C

C

B1

B1

B1

B

B

B

MASSANFERTIGUNG

VenoTrain® curaflow AG  
mit schrägem Abschluss
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Markierung Messpunkt A (innen)
•	 Innenseite: Ansatz des Großzehs 

•	 mit leichtem Druck des Stifts von der Großzehe  
in Richtung Zehenballen fahren 
–> Aufhängepunkt suchen!

•	 alternativ: zweite Großzehenfalte bei gebeugtem 
Zeh

Markierung Messpunkt A (außen)
•	 Außenseite: Ansatz kleiner Zeh

•	 mit leichtem Druck des Stifts von dem  
kleinen Zeh in Richtung Mittelfuß fahren 
–> Aufhängepunkt suchen!

•	 alternativ: Kleinzehenfalte bei gebeugtem Zeh

Markierung Messpunkt A1
•	 markiert wird die Innen- und Außenseite des Fußes
Beachte! Die Zehenkappe sollte nicht auf dem Köpfchen 
von Metatarsale V enden

Markierung der Zehen 1-5 X
•	 mit dem Zehen- und Fingermaßband alle  

Zehenansätze markieren
Tipp! Das Maßband bis zur Schwimmhaut schieben  
und zum Körper hin die Markierung setzen. So wird die 
Zehenkappe im Bereich der Zehen nicht zu lang oder  
zu kurz.

ANMESSEN LYMPHOLOGISCHE  
ZEHENVERSORGUNGEN

cZ

cX

l X–Z

cZ

cX

ZZ

XX

links rechts

cA-Umfang

cA1-Umfang cA1-Umfang

l a
uß

en

l i
nn

en

l i
nn

en

l a
uß

en

oben

unten

cA-Umfang

DOWNLOAD:

Bestellblätter Lymphologie: Massbestellblatt VenoTrain curaflow - Zehenkappe
https://www.bauerfeind.de/de/kundenservice/downloadbereich/

VIDEOS ZUR 
MESSANLEITUNG

1 MARKIERUNG MESSPUNKTE ZEHENKAPPE



18 19

Messpunkt Zehen 1 – 5 cX und cZ
•	 Hautmaß millimetergenau nehmen

•	 cX = proximales Umfangsmaß
•	 auf der Markierung

•	 cZ = distales Umfangsmaß
•	 Mitte Zehennagel

•	 cX-Maß darf nicht kleiner als cZ sein, ggf. ist  
es an das cX-Maß anzugleichen

•	 die 5. Zehe (kleiner Zeh) ist nur in Ausnahmefällen zu  
bestrumpfen (falls ödematös), aber trotzdem zu messen!

Messpunkt lX – lZ
•	 Längenmaß millimetergenau nehmen

•	 von der Markierung X bis Ende des Zehennagels

Messpunkt cA und cA1
•	 Patient wechselt von der liegenden in die  

stehende Position
•	 bei vollbelastetem Fuß
•	 cA - Hautmaß nehmen (von Markierung cA  

zur Markierung cA)
•	 cA1 - Hautmaß nehmen (von Markierung cA1  

zur Markierung cA1)

Messpunkt l außen und l innen
•	 bei vollbelastetem Fuß
•	 l außen - die Länge der Markierung  

Kleinzehenhautfalte (A) bis zur Markierung  
Ende der Zehenkappe (A1) nehmen

•	 l innen - die Länge der Markierung  
Großzehenhautfalte (A) bis zur Markierung  
Ende der Zehenkappe (A1) nehmen

2 UMFANGSMESSUNG ZEHENKAPPE 3 LÄNGENMESSUNG ZEHENKAPPE 

VenoTrain® curaflow 
Zehenkappe ohne Naht

VenoTrain® curaflow 
Zehenkappe mit Naht

VenoTrain® curaflow 
mit angenähten Zehenringen 
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HILFSMITTEL ZUM ANLEGEN  
UND ZUBEHÖR: 

ANLEGEHANDSCHUHE VenoTrain®
Die Gummihandschuhe machen das An- und Ausziehen Ihrer Veno-
Train - Kompressionsstrümpfe besonders einfach. Dank der griffigen 
Oberfläche lässt sich das Gestrick gleichmäßig am Bein verteilen. 
Zugleich werden die Strümpfe besser vor Beschädigungen (z. B. durch 
Fingernägel) geschützt. In Kombination mit dem VenoTrain glider sind 
die Bauerfeind-Gummihandschuhe die optimale Lösung für ein einfa-
ches und korrektes An- und Ablegen der Kompressionsstrümpfe. 

BAUERFEIND-PFLEGESCHAUM 
•	 schützt und pflegt die Haut mit Panthenol  
	 ohne einen Fettfilm zu hinterlassen 
•	 Kompressionsstrümpfe lassen sich leichter 		
	 anziehen und spenden zusätzlichen Halt
•	 bildet einen unsichtbaren Schutzfilm vor 		
	 Keimen und Pilzen 
•	 reguliert und stabilisiert: das Hautbild  
	 normalisiert sich und wird geschmeidig 
•	 besonders geeignet für Diabetiker und  
	 Allergiker 
•	 Pflegeschaum für die morgendliche Anwendung
•	 mit dem Pflegeschaum erweitert Bauerfeind sein
	 Angebot an Pflegeprodukten, um verschiedene 
	  Hauttypen und Bedürfnisse abzudecken.

VenoTrain® LOTION
Die intensive Pflege für trockene Haut wurde 
zusammen mit Sebapharma entwickelt.  
Die leichte Lotion pflegt auf Öl-in-Wasser-Basis 
mit Kamillenextrakt und Allantoin. VenoTrain 
Lotion sorgt für eine natürliche Feuchtigkeits-
balance, die sofort fühlbar ist:
•	 spürbar mehr Spannkraft
•	 Stabilisierung des Säureschutzmantels  

der Haut
•	 Milderung von Spannungsgefühl und Juckreiz

Abends nach dem Ablegen der Strümpfe  
auftragen.

PRAKTISCHE ANZIEHHILFE
Der VenoTrain glider ist die praktische An- und Ausziehhilfe für me-
dizinische Kompressionsstrümpfe. Die praktische Hilfe aus silikonbe-
schichtetem Polyamid lässt den Strumpf über das Bein (oder deinen 
Arm) gleiten. Zeit- und platzsparend eignet sich der VenoTrain glider 
auch für unterwegs und kann immer wieder verwendet werden.

Ob offene oder geschlossene Fußspitze – mit VenoTrain glider  
ziehen Sie jeden Kompressionsstrumpf im Handumdrehen an:
1.	Legen Sie die rutschhemmende Schaumstoff-Unterlage mit der  
	 Spitze nach vorn auf den Boden.
2.	Darauf legen Sie den VenoTrain glider mit der weißen Seite nach oben.
3.	Setzen Sie die Fußspitze in den markierten Halbkreis und schieben 		
	 Sie den Fuß mit leichtem Druck nach vorn.
4.	Lassen Sie Ihren Fuß in die Anziehhilfe hineingleiten.
5.	Streifen Sie den Kompressionsstrumpf (wie gewohnt von der  
	 Fußspitze aus) mitsamt dem VenoTrain glider über den Fuß nach oben.  
	 Der Strumpf lässt sich nun problemlos über das Bein anlegen.
6.	Zum Schluss ziehen Sie den VenoTrain glider am Band nach oben  
	 aus dem Strumpf heraus. 

VenoTrain® WASCHMITTEL  
FÜR DIE TÄGLICHE PFLEGE IHRER  
KOMPRESSIONSSTRÜMPFE

Sanfte Reinigung für alle Strümpfe, ergiebig in 
der Wirkung: Das flüssige Spezialwaschmittel mit 
angenehm frischem Duft für mindestens 10 Anwen-
dungen pro Flasche. Auch für Maschinenwäsche 
geeignet. Achtung: Niemals Weichspüler verwenden, 
da diese die medizinische Wirkung von Kompressi-
onsstrümpfen beeinträchtigen können.

•	 schonende Pflege
•	 dauerhafter Schutz
•	 für alle elastischen Textilien

VenoTrain® WÄSCHENETZ
Sicherer Schutz bei der Maschinenwäsche: Der 
Reißverschluss-Beutel aus dauerhaftem und beson-
ders feinmaschigem Gewebe hilft beim Sortieren der 
Wäsche und schont zuverlässig Ihre Kompressions-
strümpfe vor Laufmaschen und Ziehfäden.

•	 strapazierfähig
•	 für 1-2 Paar Strümpfe

•	 Vermeiden Sie chemisches Reinigen und Bügeln.
•	 Erhöhen Sie die Lebensdauer Ihrer Kompressions-

strümpfe durch tägliche Handwäsche oder  
den Schonwaschgang in der Waschmaschine  
(beachten Sie hierzu bitte die Pflegeanleitung auf 
dem Etikett Ihrer Beinversorgung).

•	 Das Produkt ist bei Anwendung eines Schon-
programms für den Trockner geeignet (Etikett 
beachten).

•	 Vermeiden Sie jedoch direkte Hitze (Heizkörper, 
Sonneneinstrahlung). 

•	 Verwenden Sie ausschließlich Feinwaschmittel, 
wobei auf Waschmittelzusätze wie Weichspüler, opti-
sche Aufheller oder Fleckenmittel zu verzichten ist.

•	 Bitte wischen Sie das Silikonhaftband an der Innen-
seite einmal am Tag feucht ab.

•	 Bewahren Sie Ihre VenoTrain-Kompressionsstrümp-
fe an einem trockenen und lichtgeschützten Ort auf. 

PFLEGE DER KOMPRESSIONSSTRÜMPFE:
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EIGENE NOTIZEN



Haben Sie Fragen, Anregungen oder Wünsche? Kontaktieren Sie uns einfach:

BAUERFEIND AG
Triebeser Strasse 16
07937 Zeulenroda-Triebes
Germany
T	 +49 (0) 800 0010520
F	 +49 (0) 800 0010525
E	 info@bauerfeind.com

ÖSTERREICH
Bauerfeind Ges.m.b.H.
Hainburger Straße 33
1030 Wien
T +43 (0) 800 4430130
F +43 (0) 800 4430131 
E info@bauerfeind.at

SCHWEIZ
Bauerfeind AG
Vorderi Böde 5
5452 Oberrohrdorf
T +41 (0) 56 485-8242
F +41 (0) 56 485-8259 
E info@bauerfeind.ch

BAUERFEIND.COM
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